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B
undesm

inisterium
 für A

rbeit,
S

oziales und K
onsum

entenschutz
S

tubenring 
1

1O
10 W

ien

W
ien, 3. A

pril 2013
G

Z
 3O

1.24B
lO

O
3-281113

N
ovelle zum

 Land- und forstw
irtschaftlichen B

erufsaus-
bildungsgesetz und zum

 Landarbeitsges etz 7984

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für den m

it S
chreiben vom

 26. F
ebruar 2013,

G
Z

 : B
M

A
S

K
- 462. 402/0003 -V

II/B
 I 7 | 20 | 3, üb erm

ittelten, im
 B

 etreff genannten E
ntw

urf
und nim

m
t im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs-
und G

ebarungskontrolle w
ie folgt S

tellung:

1. Z
ur D

arsteltung der finanziellen A
usw

irkungen

D
as B

undesm
inisterium

 für A
rbeit, S

oziales und K
onsum

entenschutz rechnet m
it

jährlichen K
osten von 1.837,50 E

U
R

 für 105 ,,A
nträge" pro Jahr. W

eitere K
osten

w
ürden nicht anfallen, w

eil für den neu zu schaffenden Lehrberuf bereits A
us-

bildungsversuche 
bestünden.

D
em

 ist aus der S
icht des R

echnungshofes entgegen zu halten, dass bei N
ichttätig-

w
erden des G

esetzgebers die A
usbildungsversuche 

einzustellen w
ären. S

chon allein
durch die W

eiterführung der gegenständlichen A
usbildung w

erden K
osten anfallen,

deren detaillierte D
arstellung und A

bleitung fehlen. D
ies gilt insbesondere für die

K
osten für den B

und und die Länder im
 B

ereich der B
erufsschulen. E

s ist in jedem
 F

all
m

it Infrastruktur- und P
ersonalkosten für die S

chulerhalter sow
ie m

it Lehrergehältern
(diese sind von den Ländernz'J leisten, 50 o/o sind vom

 B
und gem

. S
 4 A

bs. 
1

Z
 2 F

A
G

 2O
l2 zu refundieren) zu rechnen, die im

 F
alle des A

uslaufens der A
usbil-

dungsversuche nicht entstehen w
ürden.
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W
eiters ist auf S

 2 A
bs. 2 des B

undesm
inisteriengesetzes 1986 zu verw

eisen, w
onach

die B
undesm

inisterien ihre G
eschäfte in zw

eckm
äß

iger, w
irtschaftlicher und sparsam

er
W

eise zu besorgen haben. B
ei ressortübergreifenden G

eschäften ist das E
invernehm

en
zw

ischen den betroffenen B
undesm

inisterien 
herzustellen, w

idrigenfalls jedes beteiligte
B

undesm
inisterium

 
die A

ngelegenheit 
der B

undesregierung zur B
eratung vorlegen

kann (S
 5 A

bs. 3 leg. cit.). D
er G

eselzesentw
urf 

lässt nicht erkennen, ob das B
undes-

m
inisterium

 für A
rbeit, S

oziales und K
onsum

entenschutz das nötige E
invernehm

en m
it

den B
undesm

inisterien für U
nterricht, K

unst und K
ultur bzw

. für Land- und F
orst-

w
irtschaft, U

m
w

elt und W
asserw

irtschaft, die für die Lehrerfortbildung, die S
tellen-

pläne und die Landeslehrerlegistik zuständig sind, hergestellt hat.

2. 
Z

ur E
valuierung der M

aß
nahm

en

Z
ur internen E

valuierung enthalten die E
rläuterungen folgende A

usführungen:

,,Z
eitpunkt der internen E

uø
luierung: 2019

E
s w

ird die grundsatzgesetzkonform
e 

A
usführung dieser B

estim
m

ungen durch die
Lrinder, die aufgrund der A

rt. 12 A
bs. 1 Z

 6 B
-V

G
 zur A

usführung und V
ollziehung

zustlindig sind, eualuiert."

In diesem
 Z

usam
m

enhang ist darauf zu verw
eisen, dass die Länder die A

usführungs-
gesetze binnen sechs M

onaten nach dem
 der K

undm
achung folgenden T

ag zu erlassen
haben (S

 22 A
bs. 7 Land- und forstw

irtschaftliches B
erufsausbildungsgesetz und S

 285
A

bs. 54 Landarbeitsgesetz 1984 i.d.F
. des E

ntw
urfes). A

us der S
icht des R

echnungs-
hofes ist nicht nachvollziehbar, aus w

elchen G
ründen eine E

valuierung der ,,grund-
satzgesetzkonform

en A
usführung" erst 2019 und nicht bereits in zeitlicher N

ähe zum
A

blauf der U
m

setzungsfrist erfolgen soll.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird je eine A
usfertigung dem

 P
räsidium

 des N
ationalrates

und dem
 B

undesm
inisterium

 für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

lt 
/t 1,::

F
.d.R

.d.A
.:
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